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themen:

neues aus dem verein
Sehr geehrte Sponsoren, Freunde und Förderer,

Um zu den Wettbewerben zu fahren, müssen bestimmte Dead-

lines eingehalten werden. Über die Tabelle zur Strukturäquiva-

lenz möchten wir Ihnen in diesem Newsletter berichten. 

Zudem haben wir mit diversen Aktivitäten den Teamzusammen-

halt gestärkt und auch den Kontakt zu anderen Teams gesucht. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!

Ihr Racetech Racing Team

aktuelles
Aktuelle Themen sowie vergan-
gene und zukünftig auf uns zu-
kommende Events.
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Im Januar wurde die TU Bergakademie Freiberg Opfer 
eines Cyberangriffs. Dies beeinflusste nicht nur die Arbeit 
der Universität beachtlich, sondern auch unsere Arbeits-
möglichkeiten, da die komplette digitale Infrastruktur 
der Hochschule und damit auch die unseres Teams he-
runtergefahren wurde. Was auch dazu geführt hat,dass 
das komplettes CAD-Modell unerreichbar war.

Dennoch setzten wir unsere Arbeit bestmöglich fort 
und suchten nach alternativen Wegen, um die Pro-
bleme zu lösen. Mittlerweile freuen wir uns, Ihnen 
mitteilen zu können, dass wir wieder auf gewohnten 
Wegen für Sie erreichbar sind.  

IT-SITUATION 
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Zwickau Meets Friends 2022

Autorin: Svenja Linke

Autorin: Svenja Linke

GRILLEN IN ZWICKAU
Am 11.02. besuchten wir unsere Freunde 
des WHZ Racing Teams in Zwickau zu einem 

gemeinsamen Abend. 

Es wurden dabei nicht nur Geschichten aus 
dem Vereinsleben ausgetauscht, sondern 

auch technisches Know-How und Erfahrungen 
ausgetauscht. 

Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal 
für die Einladung und den schönen Abend be-

danken. 
Zwickau Meets Friends 2022
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Im Winter ist es leider schwer, ein fahrendes Rennauto zu se-
hen, und bis unser eigener Rennwagen diese Saison auf der 
Strecke fährt, ist es noch ein weiter Weg. Aus diesem Grund 
haben wir uns dazu entschieden, am 02.02. als Teamaktivi-
tät und zur Fahrerauswahl auf der Kartbahn des Kartcenters 
Grimma zu fahren. 

Es begleiteten uns mehrere neue und alte Teammitglieder, 
genauso wie auch eingesessene Alumni. Unser Programm 
bestand aus einem 10-minütigen Qualifying und einem 
20-minütigen Rennen. Basierend auf den gefahrenen 
Rundenzeiten des Qualifyings wurde die Startaufstellung 
entschieden.

Durch die größere Erfahrung der Alumni mit Rennwa-
gen und Rennfahren stellten sie die Messlatte für alle 
anderen dar. Es konnte festgestellt werden, welche der 
Teammitglieder eventuell in dieser Saison die Diszipli-
nen der Events mit unseren neuen RT bestreiten. Der 
Spaß stand allerdings im Vordergrund.

KARTFAHREN
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Autor: Erik Döhn Gewinner den 
ersten 3 Plätzen

 3D Wabe - SES Proben
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Von Februar bis Mitte März wurden die Proben für die Tabelle zur Strukturäquivalenz gefertigt. Diese dienen zum 
Nachweis, dass das Monocoque die vorgegebenen Kräfte aushalten. Dabei gibt es verschiedene Proben; den 
Perimeter Shear Test, der Drei-Punkt-Biegeversuch, Beckengurt- und Gurtausrissversuche.

Der Perimeter Shear Test dient zur Überprüfung, wie viel Kraft ein Stempel braucht, um die Proben zu durch-
dringen, die Platte von 100 x 100mm wird einmal durchgeschert.  Die Drei-Punkt Biegeproben überprüft Biege-
steifigkeit und Biegefestigkeit.  Bei den Gurtausreisversuchen musste dieses Mal die Gurtanbindung mitgetestet 
werden, was die Aufgabe komplexer gestaltete. Es wird untersucht, wie viel Krafte benötigt wird, bis die Gurt-
anbindung versagt. Der Lapbelt und Antisubmarinelapbelt mussten dieses Jahr anders konstruiert werden, da 
ein Kabelkanal in der Struktur des Monocoques verbaut wird. 

Die Perimeter Shear Tests wurden genau wie die Drei-Punkt-Biegeversuche gefertigt. Dabei wird zwischen Alu-
proben und Carbonproben unterschieden. Für erstere wurde eine Aluwabe, die von IWE gesponsort wurde, mit 
einem Alublech durch eine Klebefolie im Ofen verklebt. Für die Carbonproben wurde zuerst die untere CFK-Lage 
laminiert, danach wurde der Kern (3D Wabe bzw. Airwex/Hartschaumkern je nach Probe) mit angedicktem Harz 
verklebt. Im dritten Schritt wurde die zweite Seite der CFK-Lage durch ein Vakuum verpresst. Zum Schluss muss-
ten die Proben nur noch zugeschnitten werden. Für die Beckengurtversuch wurde dann wieder eine 3D-Wabe 
und ein vorher gebogenes Blech, welches als Kabelkanal dient, mit verdicktem Harz angeklebt. Darauf wurde 
die zweite Carbonfaserschicht laminiert. Zur Stabilisierung des Kabelkanals im Vakuum wurde ein Sandsack ein-
geführt. Anschließend wurde das Loch gebohrt, in dem das Topfinlay danach versenkt wurde. 

Zur Herstellung der Schultergurtproben wurde zuerst die erste Carbonschicht über ein 3D-Druckteil laminiert, 
danach das gefräste Magnesiuminlay und die Airwaxkerne angeklebt und die Carbonschicht darüber wieder la-
miniert. Da der mittlere Monocoqueteil sehr kurz ist, brauchten wir dahinter ein Aluteil, also musste dafür auch 
eine Aluprobe als Erweiterung gefertigt werden, die ebenfalls mit einem Alublech im Ofen hergestellt wurde. 

Die Ergebnisse waren den Erwartungen entsprechend. Dabei hat die Drei-Punkt-Biegeprobe des CFK-Teils gut 
gehalten. Dies liegt in der hohen Fertigungsqualität begründet. Der Kabelkanal war einfach zu integrieren, was 
die Probenfertigung erleichterte. Die Fertigung vom 30mm zum 20mm Kern konnte gut realisiert werden.  Alle 
Gurtausreißversuche haben direkt beim ersten Mal gehalten, wobei die Anbindung zuerst versagt hat, was zeigt, 
dass die Klebung, Aluwabe und CFK-Lagen gut gehalten haben.

SES PROBEN
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Autorin: Tamara Kassner 

SES-Proben Fertigung
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UNSERE FÖRDERER
vielen dank für ihre unterstützung!

SEIDEL WERKZEUGBAU 

GEBR.FICKER GmbH
Formen- und Werkzeugbau

Börsig
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vielen dank für ihre unterstützung!
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Racetech Racing Team
TU Bergakademie Freiberg e.V.
Bernhard-von-Cotta-Straße 4

09599 Freiberg

>>> kontakt:

adresse

info@racetech.tu-freiberg.de
www.racetech-racingteam.de

kontaktdaten
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Tel.: 03731 39 3962

BÜROTELEFON

1. VORSTAND
VANESSA RUCKS

2. VORSTAND
IMMANUEL BILZ

SCHATZMEISTERIN 
SVENJA LINKE


